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Musikkapelle Bergheim

Geschätzte Musikfreunde! 

Die Musikkapelle feierte 
2007 ihr 100-jähriges Bestehen.
In der Rückschau durften wir 
uns über eine erste öffentliche 
Jahreshauptversammlung mit 
sehr interessanten und lustigen 
Berichten und Geschichten von 
Augenzeugen erfreuen.

Der alljährliche Höhepunkt 
im Fasching, der Musikermas-
kenball wurde mit sehr vielen 
Bergheimer Talenten besucht.

Mit dem Frühjahrskonzert im 
MECs, ORF Radiofrühschop-
pen beim Gasthof Bräuwirt und 
dem Maria Plainer Mariensin-
gen kamen wir zum Fest des 
Jahres 2007. 

5 Festtage, das tollste Pro-
gramm, die motiviertesten 
Besucher, die stolzesten Ver-
anstalter, die hervorragendste 
Gemeinde, das Fest des Jahres 
in Salzburg:

»100 Jahre Musikkapelle 
Bergheim – 350 Jahre Pranger-
schützen Bergheim«

Das Festkomitee und alle 
Mitwirkenden vollbrachten 
eine perfekte Leistung:

Aichriedler Christian, Berger 
Johann, Braunwieser Josef, 
Hutzinger Herbert, Lebesmühl-
bacher Josef, Ich, Oberholzer 
Florian, Unger Franz und Allen 
gebührt ein großer Dank!

Ein musikalischer Ausflug 
mit Konzert am Stadtplatz in 
Bozen, ein Gedenk- und Dank-
gottesdienst in der Pfarrkirche 
Bergheim rundeten das Jubel-
jahr 2007 ab. 

Auch die vielen anderen Ver-
anstaltungen mit der Musikka-
pelle in Bergheim: Bezirksjahr-
tag, Kameradschaftssonntag, 
Florianifeier, Bischofsvisita-

tion, Erstkommunion, Fron-
leichnam, Sonnwendfeuer, 
Kameradschaftsfest Elixhau-
sen, Hochzeiten, Begräbnisse 
und viele mehr stellten mit Si-
cherheit im Jahr 2007 eine der 
größten Herausforderungen für 
die Musikkapelle Bergheim der 
letzten 100 Jahre dar!

Diese große Leistungsbereit-
schaft ist nur mit der Unterstüt-
zung anderer Institutionen und 
Personen möglich.

Ein unerwarteter Verlust war 
das plötzliche Ableben unseres 
Bürgermeisters und Freundes 
Ing. Josef Moßhammer. Er 
hatte immer ein offenes Ohr 
für unsere Anliegen, Wünsche, 
Ideen und Probleme, durch 
seine Hilfe ist es uns gelungen 
sehr vieles umzusetzten um die 
Anforderungen einer Musik-
kapelle in der heutigen Zeit zu 
bewältigen. 

Wir werden Josef Moßham-
mer immer in guter und dank-
barer Erinnerung haben.

 Auch dem neuen Bürgermei-
ster wünschen wir alles Gute 
und viel Erfolg.

Die Musikkapelle Bergheim 
bedankt sich bei allen Gönnern, 
Sponsoren, allen  Bergheimer 
Vereinen und bei allen Berg-
heimerInnen für die große Un-
terstützung. Im Besonderen bei 
der Gemeinde der Gemeinde-
vertretung und dem Tourismus-
verband Bergheim.

Es gibt immer Verände-
rungen: in der Gesellschaft, in 
der Erziehung, in der Musik,...

In der Musikkapelle Berg-
heim gibt es Neuerungen, unser 
Organisationsreferent Herbert 
Hutzinger übernimmt mein 
Amt als Obmann. 

Ich wünsche ihm viel Erfolg 
und Ihnen schöne und vergnüg-
liche Stunden mit Ihrer Musik-
kapelle Bergheim.

Veränderungen sind ein Zei-
chen des Fortschritts.

Ihr Michael Nußdorfer
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Was hat sich getan - 
    was hat sich verändert?

Die Musikkapelle beim Fronleichnamsumzug 2007



Mit unwahrscheinlicher Ge-
schwindigkeit hat uns das Fest 
zum 100 jährigen Bestehen der 
Musikkapelle Bergheim über-
rollt.

Die ersten Gespräche mit den 
Prangerschützen Bergheim be-
gannen bereits 2004!

Bis dann am 01.06.2007 mit 
dem Aufbau des Festzeltes be-
gonnen werden konnte wur-
den 53 protokollierte Bespre-
chungen abgehalten. Wie viele 
ungezählte Besprechungen 
es noch gab können wir nur 
schwer abschätzen.

Sensationell war der Andrang 
zu diesem Fest. Am Sams-
tag waren 50 Musikkapellen, 
Schützenvereine und Berg-
heimer Vereine mit ca. 1700 
Personen und am Sonntag 58 
Vereine mit ca. 1900 Personen 
angemeldet.

Um diese große Anzahl von 
Festbesuchern auch bewirten 
zu können, benötigten wir viele 
freiwilligen Helfer.

Auf diesem Weg möchten 
wir uns bei den Helfern noch-
mals recht herzlich bedanken, 
die es erst möglich gemacht 
haben, dass dieses Fest ein 
100% Erfolg wurde.

Auch bei der Bergheimer 
Bevölkerung möchten wir uns 
recht herzlich bedanken, die 
uns an allen 5 Festtagen in un-
serem Festzelt besucht haben 
und uns einen unvergesslichen 
Eindruck vermittelt haben.

Die, die unser Fest zum Er-
klingen brachten und eine tolle 
Stimmung machten, sollten an 
dieser Stelle erwähnt werden: 
am Freitag die Band „Straight 
Up“, am Samstag die „Musik-
kapelle aus Anthering“ und 
die Gruppe „Machlast“, am 
Sonntag den „Musikverein aus 
Lohnsburg“.

Am aller wichtigsten ist aber 
die Tatsache, dass es in den 5 
Tagen keine nennenswerten 
Zwischenfälle oder Verlet-
zungen gegeben hat.

Christian Aichriedler

... das war das Fest des Jahres!

 Jugend
„Schlümpfe“ spielen Blasmusik!

Die Orchesterschlümpfe sind einfach phänomenal, weltklasse, spitze, genial und lustig!
Letztes Jahr durften wir beim »Fest in Bergheim« mitwirken. Wir spielten am Donnerstag
nach dem Fronleichnamsumzug im Festzelt.

Auch im Winter hatten wir drei Spitzen-Auftritte:
Zuerst spielten wir beim Perchtenlauf. Das war 

voll super aber auch für manche sehr schreckhaft. 
Dann durften wir bei der Gemeinde-Weihnachtsfeier 
spielen und dann auch noch in Oberndorf beim Weih-
nachtsmarkt, wo wir uns fast die Füße abfroren.

Die Orchesterschlümpfe bestehen ca. aus drei 
Querflöten, fünf Klarinetten, zwei Trompeten, zwei 
Hörner, einer Tuba und drei Schlagwerkern.

Wir freuen uns immer, wenn jemand mitspielen 
möchte oder bei den Konzerten zuhören will.

Mit freundlichen Grüßen.
Die Orchesterschlümpfe und der Oberschlumpf, Margreth     

Die Orchesterschlümpfe beim Oberndorfer Weihnachtsmarkt

Die nachfolgenden Bergheimer Musikschüler/innen haben im letzten Jahr die 
Übertrittsprüfung bzw. Abschlussprüfung bestanden und erhalten somit das 

Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA):

JMLA in BRONZE:
Helene Lebesmühlbacher - Saxophon

Magdalena Gasser - Horn
Margreth Luise Nußdorfer - Horn

Verena Vukovich - Saxophon
Peter Justa - Posaune

JMLA in SILBER:
Sylvia Halek - Fagott

Bernhard Schmidhuber - Posaune

JMLA in GOLD:
Christina Schmiederer - Querflöte

Die Qualität einer Musik sind immer die 
einzelnen MusikerInnen.
Ohne sie gäbe es keine Musikkapelle.
Wir sind froh, dass sich jedes Jahr so viele 
MusikerInnen weiterbilden lassen, denn 
man sieht, man lernt nie aus.

Gratulation an alle für diese großartigen 
Leistungen.



Unter dem Motto „Musik vor 
und nach 100 Jahren“ starteten 
wir auch letztes Jahr am Fa-
schingssamstag wieder unseren 
traditionellen Musikerball in 
der Turnhalle Bergheim.

Da wir im Juni unser 100 Jäh-
riges Jubiläum feierten, mus-
sten wir natürlich gut werben, 
und da kam uns dieses Thema 
genau richtig.

Pünktlich um 20 Uhr er-
öffneten wir die Bühne. Gute 
Laune, Hunger und Durst ha-
ben alle mitgebracht. Da spre-
che ich wohl gleich ein Lob an 
unsere Küchendamen aus, die 
bis tief in die Nacht alles frisch 
kochten.

Die Gäste waren gut gelaunt 
und aus allen Ecken konnte 

man eine ande-
re Musikrich-
tung hören. Ob 
Jung oder Alt 
- Langeweile 
gab es keine.

Viele weltbekannte Bands 
wie die „Red Hot Chilli Pep-
pers“ oder auch „The Blues 

Brothers“ kamen zu Besuch 
und feierten bis in die Morgen-
stunden. Und das war auch gut 
so, denn schließlich mussten 
wir unser Jahr 2007 mit viel 
Stimmung starten und ich glau-
be das ist uns auch gut gelun-
gen.

Auch für dieses Jahr wün-
schen wir uns wieder viele 
motivierte Faschingsnarren, 
die uns besuchen und aus der 
Turnhalle am Faschingssams-
tag wieder ein buntes Ambiente 
schaffen.

Regina Schmidhuber

Musikermaskenball 2007

VorankündigungenMusikermaskenball
Faschingssamstag 
02. Februar 2008

Motto: 
„Fluch(t) in die Karibik“

in der Turnhalle Bergheim

Frühjahrskonzert
 

Palmsonntag

16. März 2008

im MECs Bergheim



Raimund Fuchs  Steinmetzmeister
Siggerwiesen 69 / 5101 Bergheim

0664 / 213 44 50

Bei der Jahreshauptversammlung am 10. Jänner 2008 
wurden unter anderem auch drei  Vorstandspositionen neu 
gewählt.

Da sich Michael Nußdorfer dazu ent-
schlossen hat, seine Funktion als Obmann 
zu beenden, wurde Herbert Hutzinger als 
neuer Obmann gewählt. Herbert hat bisher 
schon die Funktion des Organisationsrefe-
renten ausgeübt und daher auch schon eini-
ge Erfahrung.

Herbert spielt Trompete und ist seit 1998 
Mitglied der Musikkapelle. Im Sommer 
2004 schloss er die Musikschule mit dem 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold ab.

Seit ca. 3 Jahren arbeitet er als Techniker 
in einem Großhandelsbetrieb. 

Christina Schmiederer wurde zur neuen 
Schriftführerin gewählt. Sie übernimmt das 
Amt von Martin Hutzinger. Christina ist 18 
Jahre alt und besucht die 4. Klasse der Han-
delsakademie in Salzburg. Sie ist seit 2001 
Mitglied der Musikkapelle und spielt Quer-
flöte und Piccoloflöte.

Christina hat das Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Gold im Sommer 2007 abgelegt.

Martin Hutzinger beendet seine Funk-
tion als Schriftführer und übernimmt von 
Gerhard Wohlschlager das Amt des Jugend-
referenten. Martin ist seit 1998 Mitglied der 
Musikkapelle, spielt ebenfalls Trompete hat 
das Leistungsabzeichen in Gold gemeinsam 
mit Herbert Hutzinger im Sommer 2004 ab-
gelegt. Seit Herbst 2005 ist er Student der 
Molekularen Biowissenschaften an der Na-
turwissenschaftlichen Fakultät in Salzburg.

Ein großer Dank gilt Michael Nußdorfer, der die Funktion des 
Obmanns von Jänner 1994 bis Jänner 2009 mit unermüdlichem 
Einsatz ausgeübt hat und mit seinen musikalischen und organi-
satorischen Fähigkeiten sehr zum Aufschwung der Musikkapelle 
beigetragen hat.

            DANKE!!

Funktionsübergaben im Vorstand

Nach einem erfolgreichen 
Fest und einem anstrengenden 
Jahr waren wir Musiker uns ei-
nig, dass es wieder an der Zeit 
für einen Musikerausflug ist. 

Sehr gelegen kamen dabei 
die Bekanntschaften unseres 
Kapellmeisters und Obmanns 
Michael Nußdorfer, der von 
Seminaren einen Tubisten aus 
Südtirol kennt, welcher oben-
drein ein Weingut besitzt. 

So brachen wir am 27. Okto-
ber 2007 auf, wie zu erwarten 
schon recht früh. Zwischenstopp 
machten wir auf der Hinfahrt 
nur einen, dann waren wir nach 
einer mehrstündigen Fahrt auch 
schon bei unserem Hotel ange-
kommen, wo wir sofort unsere 
Zimmer bezogen. Dies verlief 
ohne größere Schwierigkeiten, 

auch wenn manch Stufensteiger 
seine sportliche Entscheidung 
bereute, nachdem ihm bewusst 
wurde, dass sein Zimmer etwas 
weiter oben lag. 

Wir hatten aber nicht viel Zeit 
uns auszuruhen, denn es war an 
der Zeit für unser Konzert am 
Dorfplatz von Bozen, wo wir 
sogar eine Bühne hatten. Das 
Publikum war uns freundlich 
gesinnt und es gab reichlich 
Applaus, sogar begeisterten Ju-
bel von ein paar Österreichern, 
welche durch Zufall ebenfalls 

in Bozen waren. 
Nach einer 

kurzen Erholpau-
se machten wir 
uns mit dem Bus 
auf in Richtung 
Weingut. 

Nach einer Meisterleistung 
unseres Fahrers beim Wenden 
auf den engen Straßen, ging es 
schließlich zur Weinverkostung 
mit zwei Rot- und einem Weiß-
wein, vom Hausherrn selbst 
produziert und ausgewählt. 
Hier gaben sich dann die wah-
ren Weinkenner unter uns zu 
erkennen. 

Anschließend gab es noch ein 
Törggelen, eine hausgemachte 
Jause, bei der sich ausgelas-
sen unterhalten wurde. Einige 
sorgten auch noch für eine net-
te musikalische Gestaltung des 
Abends. 

Beinahe pünktlich um 1 Uhr 
machten wir uns auf den Rück-
weg zu unserem Hotel, wo sich 
unsere Gemeinschaft jedoch 
aufteilte. Die Nachtschwärmer 
unter uns erkundeten noch das 

Nachtleben der Bozener, wäh-
rend andere sich schon auf ihre 
weichen Betten freuten.

Nach dem Frühstück am näch-
sten Tag fuhren wir schon bald 
nach Meran. Dort verbrachten 
wir ein paar nette Stunden und 
trafen uns dann wieder bei un-
serem Bus, um die letzte Etappe 
unserer Heimreise in Angriff zu 
nehmen, auch wenn es einige 
Zeit brauchte, wobei wir zwi-
schendurch noch zwei Mal bei 
Raststationen hielten, um uns 
zu stärken. 

Alles in allem war dieses Jahr 
eines der schönsten und erfolg-
reichsten der Musikkappelle 
und der tolle Musikerausflug 
hat dies noch perfekt ausklin-
gen lassen.

 
Stefanie Moser & Verena Vukovich

Ausflug nach Bozen


